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Das hochwertige Metalldachrinnensystem aus unserem Hause, ist beid-

seitig mit 50 μm Polyurethan beschichtet. Die Beschichtung ist ein mo-

difiziertes Polyamid auf Polyurethanbasis. Im Gegensatz zu den allgemein 

angewandten Beschichtungen ist diese frei von schädlichen chemischen 

Substanzen und daher sehr umweltfreundlich. Außerdem zeichnet sich die 

Beschichtung durch extreme Farbstabilität aus.

Die Verformungstemperatur liegt zwischen -15° C und 120° C.

Beim Spezialklebstoff handelt es sich um einen Component-Elastomer auf 

Basis des MS-Polymer. Durch das Verbinden zweierlei Stoffe und der Luft-

feuchtigkeit reagiert der Spezialkleber. Das zusammengeklebte Material 

erlangt höchste Stabilität und bleibt trotzdem elastisch. Die Klebestelle 

härtet innerhalb von 24 Stunden ca. 2-3 mm aus. Nach der Härtung ist der 

Klebstoff wasserfest und gegen UV-Strahlung beständig.

Das Produkt ist geruchsneutral. Das MS-Polymer bleibt im Temperaturbe-

reich von -40° C bis 100° C beständig und elastisch.

Der Spezial-Metallklebstoff kann für folgende Materialien verwendet wer-

den: Kupfer, Titanzink, verzinkter und farbbeschichteter Stahl, Glas, Holz, 

PVC, Aluminium und Beton.

	

Gebrauchsanweisung

■	 Alle Untergründe sollen sauber und frei von Fett und Schmutz  

(wie Staub, alte Bindemittel etc.) sein

■	 Die nicht druckdichte Oberfläche kann man mit einem  

Grundanstrich grundieren

■	 Die druckdichte Oberfläche darf keine Grundierung haben

■	 Plastal Spezial-Metallklebstoff kann man manuell oder  

pneumatisch auftragen

■	 Die Klebestelle kann man mit einer Seifenlösung glätten

Lagerung

■	 12 Monate ab Herstellungsdatum in einer luftdichten  

Verpackung, an einem trockenen und kühlen Ort,  

bei Temperaturen zwischen 5° C und 25° C lagern

■	 Vor Feuchtigkeit schützen

	 Hinweise zur Nutzung des Klebstoffes

■	 Vermeiden Sie den Kontakt mit der Haut

■	 Bei Berührung mit der Haut sofort mit Wasser waschen

■	 Kann Augenreizungen verursachen

■	 Während der Anwendung den Raum gut lüften

■	 Vor Kindern fernhalten
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Produktübersicht
1	 Dachrinne

2	 Universal Rinnenhalter

3	 Konsolrinnenhalter

4	 Rinnenaußenwinkel 90°

5	 Rinneninnenwinkel 90°

6	 Rinnenverbinder mit Gummidichtung

7	 Universal Rinnenendstück (li. + re.)

8	 Fallrohrverbinder

9	 Rinnenablauf

10	 Fallrohrabzweig

11	 Fallrohrbogen / Fallrohrauslauf

12	 Regenfallrohr 3000 und 4000 mm

13	 Fallrohrschelle

14	 Regenwasserfänger

15	 Rinnensieb

16	 Standrohrkappe

17	 Sockelknie
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Metalldachrinnensystem Montageanleitung

Die Aufhängepunkte vom Rinnenablauf anzeichnen. A= niedrigster Punkt

Die Biegepunkte markieren

Die Biegepunkte werden mind. 10 mm vom Hinterhalter markiert.

Durch das Verschieben des Knickpunktes nach unten erhält die Rinne das notwendige Ge-

fälle (ca. 2 mm / lfdm). Der Abstand zwischen den Rinnenhaltern sollte max. 60 cm betra-

gen. Die Langrinnenhalter sind mit einer entsprechenden Zange oder im Schraubstock, der 

Dachneigung entsprechend, an den zuvor markierten Stellen zu biegen.

Achtung: Nur bei Zimmertemperatur biegen. 

Montage Rinnenhalter

Die Montage wird mit den beiden äußersten Rinnenhaltern begonnen mit ca. 150 mm Ab-

stand zum Stirnbrett. Spannen Sie jetzt eine Schnur zwischen den beiden äußeren Rinnen-

haltern und richten Sie die übrigen Rinnenhalter entsprechend aus. Mit verzinkten Nägeln 

werden die Halter im Abstand von max. 60 cm befestigt.

Konsolrinnenhalter

Die Montage wird mit den beiden äußersten Konsolrinnenhaltern begonnen mit ca. 150 mm 

Abstand zum Stirnbrett. Anschließend wird eine Schnur zwischen dem am niedrigst liegen-

den Konsolrinnenhalter beim Rinnenablauf und der letzten Konsole beim Winkel (siehe Bild 

3) oder zum letzten Konsolrinnenhalter, welcher bei dem höchsten Installationspunkt liegt 

(siehe Bild 4), gespannt.

Rinnenendstückmontage

Das mit einer Gummidichtung versehene Rinnen- 

endstück wird auf das Ende der Dachrinne gestülpt 

und mit einem Gummihammer fixiert. Die farbbe-

schichteten und verzinkten Rinnen müssen mit 

dem Metall-Spezialkleber verklebt werden.

Dachrinnenmontage

Die Rinne wird jetzt mit dem Rinnenhalter verankert (siehe Darstellung).

Rinnenablaufmontage

Rinnenablauföffnung an der gewünschten Stelle mit einem Bleistift markieren und mit einer 

fein gezahnten Säge das Loch aussägen. Anschließend die Schnittkanten abschleifen. Der 

Rinnenablauf wird von unten an die zuvor zugeschnittene Öffnung der Dachrinne geklemmt. 

Dabei hakt sich der äußere Teil in der Dachrinne fest und auf der anderen Seite werden die 

abstehenden Blechverlängerungen (siehe Skizze) in die Rinne gebogen bzw. gedrückt. 

Dachrinnenverbindung

Der Rinnenverbinder mit Gummidichtung wird 

von außen um die beiden aneinanderstoßen-

den Dachrinnen gedrückt und mit dem Befes-

tigungsverschluss straff an die Rinnen gezo-

gen. Anschließend die Dachrinnen mit dem 

Metall-Spezialklebstoff verkleben.

Regenfallrohrmontage

Das Regenfallrohr wird an die Wand des Gebäudes mon-

tiert. Zwischen zwei Bögen sollten mindestens 60 cm 

senkrechtes Fallrohr montiert sein, damit der Ablauf gut 

funktioniert. Der obere Sockel wird direkt unter dem Bo-

gen montiert. Die obere Rohrschelle wird um das Fallrohr 

festgespannt. Pro Meter Fallrohr werden 2 Halter mit 

Schraubstiften (140 oder 200 mm Länge) montiert. Die 

Regenfallrohre können mit dem Regenfallrohrverbinder 

verbunden werden. Am unteren Ende des Fallrohres wird 

der Fallrohrauslauf installiert.
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